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in oſen, 27. Februar [Börſenbericht. 
Së E Roggen ohne Handel. > 5 
Berlin, den 27. Februar. (de, Agentur.) Spiritus jet. Gekündigt ——. Liter, Kündigungsvreis — . 
— feſt ot. v. 25. J Spiritus feſt Not. v. 25. per Februar 45,50 bez. per März 45,70 bez. Br. ver April⸗Mai 46.70 
) il Mai 219 50218 25 loco 47 30 47 30 bez. Gd., per Juni 47,70 bez. Br. per Juli 48,50 bez. Br., per Auguſt 
i⸗Juli 218 50218 25 8 = = a 30 48,90 bez. Br. Loco ohne Faß 45,30 bez. 
5 e 165 — 164 75 Mai⸗Jun e 48 70 48 601 Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
il⸗Mai 164 75154 — Juni⸗Juli 49 70 49 60 Poſen, den 27. Februar. ö 
i i 163 75 163 25 At — d feine W. mittl. W. ordin. W. 
Nüböl feſt pril⸗Mai 137 — 136 50 Weizen 21 M. 60 Pf. 20 M. 70 Pf. 19 M. 50 Pf. 
April⸗Mai 55 20 55 — | Kündig. für Roggen 30 — Noggen 16 „ 20 „ 15 „ 90 IB 60 
ai⸗Juni 55 60 55 50 Kündig. Spiritus —.—. 20,000 Gerſte pro 15 „10 „ 14 „ 40 = 123» 70 
ES? 37 sol Bn (ag 17 e 80 5 17 2 d g 17 e 30 e 
i A 35 90] 36 — Präm⸗Anl 1866 138 6011 0 D D e e e e 
2 0 ane, Pe 116 90116 50 E 122 50125 oi ee Dosen 100 15 „ 40 14 „ 90 „14 „ Di e 
Berg.⸗Märk. E Akt. 123 501123 40 Lowirthſchftl. BA. — — — —. Kartoffeln Kar 3 „ 60 „ 3 40 3 20 
Oberſchleſiſche F. A. 244 25243 25 Poſener itfabrit 59 — 58 50 Widen 15 — 11 M SW ed 
Kronpr olf. 69 10 68 75 eichs . 148 — 147 — Auen en; 15 „ 50 e 15 „ — 14 10 
Oeſterr. Silberrente 63 50 63 60] Deutſche Bank Act. 147 101147 40 „(blau) 14 „ 60 » 14 » 10 13 = EA a 
Ungar. 5% erg, 71 75 71 50 Disk. Kommand.⸗K. 186 501184 — Marktkommiſſion. 
Ruff Egl. Anl. 1877 88 50 — — ] Königs⸗Laurahütte 111 251110 50] * gege 
„, e 1880 69 50 69 25 | Dortmund, Si. Pr. 9 19 90 60 Produßten-Nörſe. 
1 — Orient. 56 80 56 90 Poſener A Pfandbr. — | — — Bromberg, 25. Februar. [Bericht der Handelskammer. 
Ru Weizen flau, hochbunt und glafig 205—212 M. hellbunt 192 


d. Kr. 81 20 80 10 
Se Kack? 512 50 Kredit 523 — Lombarden 219 — 


— 


201 M. — Roggen matt, loto inländischer 152—156 Mark, 
— Gerſte feine Brauwaare 145—152 M., große und kleine Müller: 
erſte 140145 Mark. — Hafer loko 140—150 Mark. — Erbſen 
Kochwaare 165—185 Ml., Futterwaare 140—145 Mark. — Mais, 
Rüben, Raps ohne Handel — Spiritus pro 100 Liter à 100 


Galizier. Eifen. Akt. 123 60.123 50 Ruff 8 Banknoten 204 60 204 10 
ad N An. 101 40 101 10 Ruf. Engl. Anl. 1871 84 — 83 75 
Gan Seege 00 401100 30] Poln. 5% Pfandbrf. 62 2 62 90 


1 
entenbriefe 0) 401100 40 Poln. Liquid Pfdbr. 55 40 55 39 45 "Rm 
Golde 0 25 DS ST 1 oa, e, 25 Peha. (alen Brohufsen-Börien-Beriht,) 
Fahren De 73 25| 78 50 | Staotäbabn 2 Rleeiaat alte rothe, behauptet, ordinär 20—25, mittel 26—80 


fein 31—36, bochfein 3740 Mark, neu ordinär 35—38, mittel 
39—44, fein 45—48, hochfein 50—55 Mark, weiße unverändert, 

ttel „fein 50—60, hochfein 62—75 M. — 
Roggen: (per 2000 id.) Geſchäftslos. Gek. — Ctr. Abgelaufene 


1 Looſe 117 60118 — Lombarden 219 — 219 — 
dener 35 30 86 25 Jondſt. ſeſt | 
wän. & Anl. 1880 100 50,100 25 | 


@tettin, den 27. Wa? (Telegr. Agentur.) 
v. 


Mo 25. Not. v. 25. Br. u. Gd. per pril 162 Br i i i 
5 „per April⸗Mai 162,50 Br., per Mais 

Bieber feſt 8 Sie — geen matt 2 60 45 70 yuni 163,50 Br. per Juni⸗Juli 164,50 Br. per September⸗Oktober 160,50 
il⸗Mai 241 En Fr deb 46 50 46 60 Brief. — Weizen: Gekündigt — Gi. per Februar 212 Br. Hafer 
um ` ` —2⁴¹ — 2 SS. 16 501 18 [Sek. — ett, per Seprua 140 Br., per Aoril-Mai 189 Br., per Mais 
Roggen ruhig 3 Rei 40 — 49 25 dun 141 Dr, per June n 144 Br. — Raps; Gefündigt. — Etr. 
pg ` rt Juni⸗Juli per Februar 268 Br., 260 Gd. — Rüb öl flau. Gelündigt — Lentner. 
re 10 Si S 50 EE —. 7 500 7 55|/ato 57,— Brief, ver Februar 55,50 Brief, ver Februar » März 55.50 
61 — — loco 22 Br., per April⸗ Mai 55 Brief, ver Ma i 56,50 bez. — Spiritus 

Rang Ip 1 Se Ca 207 kee —|matter. Gekündigt. — Liter Abgelaufene Kündigungs⸗Scheine —. 
Lage: g 55 50 55 prils Hat — 1260 — per Februar 45, Id. per Februar ⸗ März 45,50 05 per März⸗ 
pril⸗Mai 55 50 55 25 April 46,— B., per April⸗Mai 47—46,90 bez. B u. G., per Diai-unt 47,10 


Gd., per Luft 48,— bez., ſchließt 47,80 Br., per Juli⸗Auguſt 48,50 
Br., per Auguſt⸗September 48,50 bez. u. Gd. per September⸗Oktober 


Durchſchnitts⸗Marktpreiſe nach Ermittelung der k. Polizei⸗Direktion] Br, 
48 Br. Zimt ohne Daag, Die Börſen⸗Commiſſion. 
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/ Gegenſtand. 
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i 
das SC 2 in Marburg verſetzt. Dem er Schwab⸗ 


9 
laſſeſſor Perrendörfer bei dem Amtsgericht in Swinemünde. Der Land⸗ 
gerichts⸗Direktor Knapp in Breslau iſt eſtorben. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 25. Februar. S. M. S. „Cliſabeth“, 19 Geschütze, Kom 
mandant Kapitän zur See Hollmann, iſt am 23. Februar c. in Callas 
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e) 45,70, per April⸗Mai 48,7 80, per Juni 
uguſt 48,90. Loco ohne Faß 45,30. 


per 45,50, per 
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eingetroffen und beabſichtigte am 27. d. M. die Reife nach Vokohamaſſioniren. Sollte die Bildung eines neuen Minifteriums unter d 
fortzuſetzen. Ve Volkszeitung“ Hartington ſcheitern, weil der Abfall des radikalen Flügels wahr⸗ 
Oels mate bat. ier, Sc geh chen fee Hunter heimlich it, fo würde die Auflöfung des Parlaments erfolgen. 
Bruder des verſtorbenen Kanonikus, wegen Unterſchlagung und Petersburg, 24. Februar. [Prozeß Trigonja. Fortſ.] 
. & a von 9 Jahren mit Ehr⸗In der geftrigen Sitzung gaben die en ſehr detaillirte 
1 g ? Erklärungen ab, jo daß viele Zeugen entlaſſen werden konnten. 
„25. Februar. Das in dem Prozeſſe gegen den Pro⸗ „ 
feſſor eg hende Ste Urtheil lautet a 35 Jahre Gelingt Bezüglich Trigonja's konnte nur feſtgeſtellt werden, daß er Be⸗ 
und Ver luft der Ehrenrechte auf 4 Jahre. kannte und Freunde unter den Revolutionären hatte und daß er 
Wien, 25. Februar. Das Abgeordnetenhaus hat in heu⸗ von den durch die Propaganda beabſichtigten Schritten unter⸗ 
tiger Sitzung den Dispofitionsfonds angenommen, nachdem die ſ richtet war, an deren Ausführung aber Dë in keiner Weiſe 
Abgeordneten Lußkandl und Ruß gegen, die Abgeordneten Gabler, perſönlich betheiligte. Einer der Hauptangeklagten, der frühere 
Hausner und der Berichterſtatter, Graf Klam⸗Gallas, für den⸗ Marineoffizier Suchanow, entwarf bei ſeiner am Vormittag er⸗ 
ſelben geſprochen hatten. Die Linke ſtimmte gegen Bewilligung folgten Vernehmung ein ergreifendes und außerordentlich leben⸗ 
des Fonds. diges Bild von den Umſtänden, die ihn, einen Offizier, auf die 
Wien, 26. Februar. Von der 18. Infanterie ⸗Diviſion Bahn des politiſchen Verbrechens getrieben hätten. Die Ang 
wird unter dem 25. d. Abends gemeldet: klagte Jakimowa gab zu, daß fie mit Koboſew in der Käſebude 
Die Kolonne des Oberſt Haas beſtand am 23. d. von Ölavaticevo| gelebt und mit demſelben die Mine in der Sadowajaſtraße gelegt 
in nördlicher Richtung vorrückend, auf dem Rücken der Kerſtac⸗Planina habe, verweigerte aber jede weitere Auskunft. Der 


d i ; ches von Vormittags 10 Uhr bis 7 Uh d : f ` 
Weng dauerte Jie erw 1000 Mann ſtarke Juſurgenten Abtheilung Angeklagte Iſajew bekannte Lä ſchulbig, an der Exploſion im 
zog ſich, zahlreiche Verwundete mit ſich nehmend, zurck: 4 Todte und Winterpalais, an dem Attentate vom 13. März v. J. und an 
2 Gefangene ließ fie zurück Das 71. Infanterie⸗Regiment verlor[der Minenlegung in der Sabowajaſtraße theilgenommen und das 
2 52 Dëser und 2 ea eme RAR dazu notwendige Dynamit geliefert zu haben. Der Ang 
10 5 E Gg ommando rajewo richtet unter dem Tenecka erklärte auf Befragen, daß er zur Terroriſtenpartei ge⸗ 

. d. Nachts: höre, wußte aber auf die Frage, was er unter Terroriſten ver⸗ 
ſtehe, keine Antwort zu geben. Der Angeklagte Merkulow fuhr 
fort, die anderen Angeklagten durch ſeine Ausſagen zu belaſten 
und erklärte von ſich, daß er wohl um die Verbrechen gewußt, 
dieſelben aber aus Unwiſſenheit nicht zur Anzeige gebracht habe 
und daß er jetzt tiefe Reue empfinde. Alle Angeklagten behaup⸗ 
teten, daß die ſoziale Partei Rußlands nur auf friedlichem Wege 
habe Propaganda machen wollen, daß ſie aber durch die ſtrengen 
Maßregeln der Regierung zum politiſchen Morde g en 
worden ſei. Morgen geht die Vernehmung vorausſichtlich zu 
Ende und beginnen alsdann die Plaidoyers. Das Urtheil dürfte 
am 27. d. Mts. geſprochen werden. 
Petersburg, 25. Februar. [Prozeß Trigonja.] 
9 Bei dem geſtern fortgeſetzten Verhör der Angeklagten wies 
giebt hierüber Aufſchlüſſe, aus denen hervorgeht, daß die be⸗Emeljanow, welcher beſchuldigt wird, bei dem Attentate am 
haupteten Thatſachen theils unbegründet, theils übertrieben ſind 13. März v. J. als vierte Perſon eine Dynamitbombe ge⸗ 
und daß das Miniſterium die nothwendigen Maßnahmen ge- worfen zu haben, durch Zeugen nach, daß er an dem genannten 
troffen hat, um die Anwendung der bezüglichen Dekrete in Kraft] Tage bis 5 Uhr Nachmittags zu Hauſe geſeſſen und von dem 


Ke Feldſignalſtationen zur Verbindung mit der Feldtelegraphenſtation 


24. d. im Drinathale aufwärts gegen Bunovi und im Dragocanathale. 
Die im Drinathale vorgehende Kolonne brachte in Erfahrung, daß der 
Inſurgentenführer Kovac dic beim Beginn des Gefechtes am 23. d in 
Bunovi geweſen war, in Folge des Geſchützfeuers bei Brod aber eiligſt 
mit feiner Abtheilung nach Baſtaci abging. 
aris, 25. Februar. [Deputirtenkammer.] Der 
Deputirte Gradon richtet eine Anfrage an die Regierung be⸗ 
züglich der Rückkehr einiger Mitglieder von aufgelösten Kongre⸗ 
ationen, insbeſondere der Trappiſten. Der Miniſter des Innern 


Petersburg, 25. Februar. Der „Herold“ ſchreibt: Es 
iſt dafür geſorgt, daß nun und nimmermehr ein hoher Staats⸗ 
diener ſich erlauben werde, auf eigene Fauſt hohe Politik zu 
treiben. Hoffentlich werde dieſe authentiſche Mittheilung die Preſſe 
des Auslandes und namentlich diejenige der Nachbarreiche ver⸗ 
anlaſſen, ihre ſeindſelige und verletzende Sprache gegen Rußland 
einzuſtellen und dasſelbe ferner nicht mehr chauviniſtiſcher Ab⸗ 
ſichten zu beſchuldigen. — Die „Neue Zeit“ erwähnt das Gerücht 
von der bevorſtehenden Abberufung des ſerbiſchen Geſandten 
Horvatowitſch und ſeiner Erſetzung durch Riſtitſch. 

Konſtautinopel, 24. Februar. Dem Begräbniß des 
Kapitäns Selby wohnte von der Geſandtſchaft der Major 
v. Below bei. 


a S d tinopel, 25. Februar. Geſtern wohnte die 
welcher die Handelsbeziehungen mit England regelt und zur Ver⸗ liche ee ed e dem Ritte des Sultans ai der Roscher 
b 


gegeben, aber es ſei nicht wahrſcheinlich, daß die Regierung vor Reſolution angenommen, welche den Rechtsausſchuß beauftragt, die 
6˙ͥ Berté eingehen Dap Vote S ene der dener SE 
gedanke ihre Aktionsfveiheit zu behalten und den für die Wieder⸗ oder dafür intereffirt hätten, und nach welchen mehrere gon 
SC der Unterhandlungen gelegenen Augenblick ſelber zu Dokumente dem Staats departement vorenthalten worden wären. 
wählen. ` 

London, 26. Februar. „Daily Telegraph“ meldet gerücht- Del e e 
weiſe: Gladſtone beſchloß in Folge des jüngſten Vorgehens des . rgens 1.34 
Oberhauſes in der Angelegenheit der iriſchen Landakte zu demiſ⸗ e e 27 Mittags 1,38 e 
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